
ERGEBNISPROTOKOLL 

über die 

Sitzung des Gemeinderates 

der Gemeinde Unterkirnach 

 

Tag:   Dienstag, 24.01.2023 

Ort:  Sitzungssaal des Rathauses, Villinger Straße 5, Unterkirnach 

Beginn: 18:00 Uhr 

Ende:  20:26 Uhr 

 

 

TOP 1 

Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse – soweit zulässig 

Der Gemeinderat der Schaffung einer 50%-Stelle, befristet für 2 Jahre, im Hauptamt 

zugestimmt.  

 

TOP 2 

Fragen oder Anregungen von Einwohnern 

Es erfolgen keine Wortmeldungen von Bürgerinnen und Bürgern.  

 

TOP 3 

Antrag auf Baugenehmigung für die Errichtung eines Funkmasten in 

Stahlgitterausführung mit einer Höhe von 50,40 m zum Betrieb von Sprach- und 

Datendiensten (Mobilfunk) auf dem Flst. Nr. 148, Gemarkung Unterkirnach, 

Schlegelwald 

Beschluss: 

einstimmig beschlossen  

Für das Bauvorhaben wird vorbehaltlich keiner berechtigter Einwendungen der Nachbarn 

das Einvernehmen erteilt.  

 

TOP 4 

Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes „Löwengründle“ 

bei der Errichtung eines verfahrensfreien Carports auf dem Grundstück 

Löwengründleweg 7, Flst. Nr. 61/9, Gemarkung Unterkirnach.  

Beschluss: 

einstimmig beschlossen 



Für die Errichtung des Carports in Holzbauweise wird die erforderliche Befreiung erteilt.  

 

TOP 5 

Neufassung der Satzung über ein besonderes Vorkaufsrecht nach § 25 

Baugesetzbuch  

Beschluss: 

einstimmig beschlossen  

Die als Anlage 1 beigefügte Satzung über das besondere Vorkaufsrecht nach § 25 des 

Baugesetzbuches wird einschließlich des Übersichtsplans (Anlage 2), der Bestandteil der 

Satzung ist, beschlossen.  

 

TOP 6 

Beschlussfassung über die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und Stellenplan für 

das Jahr 2023 

Beschluss: 

einstimmig beschlossen  

Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und Stellenplan für das Jahr 2023 wird 

beschlossen. 

 

TOP 7 

Bekanntgabe des Jahresabschlusses der Energie Gesellschaft Unterkirnach mbH 

(EGU) zum 31.12.2021 

Beschluss: 

zur Kenntnis genommen  

Der Jahresabschluss der Energie-Gesellschaft Unterkirnach mbH zum 31.12.2021 wird zur 

Kenntnis genommen. 

 

TOP 9 

Energie- und Wärmeversorgung der Gebäude Schlossberghalle, Roggenbachschule 

mit ev. Kindergarten, Spielscheune und Hallenbad aqualino 

Beschluss: 

zur Kenntnis genommen. Befangen 1   

Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen. 

 

TOP 10 

Vorstellung der Interessensgemeinschaft lokale Energieversorgung Unterkirnach 

Beschluss: 



zur Kenntnis genommen  

Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen.  

 

TOP 11 

Berichterstattung laufender Projekte 

Bereitstellung der Bebauungspläne der Gemeinde auf den öffentlichen Geoportalen  

Die Gemeinde wird hier vom Landratsamt unterstützt. Es sind alle Bebauungspläne der 

Gemeinde für eine digitale Bereitstellung aufzuarbeiten. Nach der EU INSPIRE Richtlinie und 

dem neuen § 6 a Nr. 2 BauGB sind wir gehalten, die Bebauungspläne in ein zentrales 

Internetportal des Landes einzustellen. Diese Tätigkeit wird durch das Hauptamt ausgeführt.  

Schöffenwahl 

Derzeit laufen die Vorbereitungen für die Schöffenwahl 2023 für die Jahre 2024 – 2028 

Es dürfen gerne Vorschläge hierzu unterbreitet werden. Interessierte und Bewerber können 

sich bis zum 30.04.2023 an den Hauptamtsleiter wenden. 

 

TOP 12 

Bekanntgaben und Verschiedenes 

Der Vorsitzende, Andreas Braun, teilt mit, dass auf dem Durchgangsweg beim Lorenzenhof 

Duchgang-Verboten-Schilder aufgestellt wurden. Hierzu wird die Verwaltung ein Gespräch 

mit dem Eigentümer führen. Wunsch des Eigentümers war es auch, dass nicht mehr über die 

Brücke des Verbindungsweges gefahren werden dürfe.  

 

Herr Andreas Braun lädt die Gemeinderäte zu den beiden Jahreshauptversammlungen der 

Freiwilligen Feuerwehr Unterkirnach sowie der Jugendfeuerwehr Unterkirnach am 

03.02.2023, ein. Die Versammlung der Jugendfeuerwehr beginnt um 18:30 Uhr, anschließen 

startet die Versammlung der Feuerwehr um 20 Uhr, jeweils in der Schloßberghalle.  

 

TOP 13 

Fragen oder Anregungen von Einwohnern 

Ein Einwohner fragt zur Baugenehmigung des Funkmastes nach, ob man hier vorschreiben 

könne, ob mehrere Mobilfunkanbieter dort ihre Antennen anbringen können und ob man hier 

die Auflage erlassen könne, dass innerhalb von 8 Monaten gebaut werden solle.  

Der Vorsitzende teilt mit, dass dies ein privilegiertes Bauvorhaben im Außenbezirk sei. Man 

könne dem Bauherren hier keine Vorlagen machen, welche Anbieter die Antennen dort 

installieren. Die Genehmigung der Anlage erfolge durch das Landratsamt.  

 

Ein weiterer Einwohner will wissen, ob die Wärmeversorgung mittels Fernwärme in Richtung 

des kath. Kindergartens vom Tisch sei.  

Der Vorsitzende informiert, dass man die Leitungen theoretisch verlängern könne, dies aber 

derzeit noch nicht geplant sei.  


